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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Unterhausen III : SG Peiting-Peißenberg III 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:15 Uhr

Auer und Heyda bleiben gegen den SV Unterhausen III 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der SG Peiting-
Peißenberg III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) beim SV Unterhausen III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Mittwoch mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 24:7 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Auer und Heyda, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnten Lang / Pömsl im Spiel gegen Auer /
Schwanghart, das 0:3 verloren ging. Beim nachfolgenden 6:11, 6:11, 6:11 gegen Heyda / Obermeier
fanden Rill / Hofer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert
über seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Auer war Wolfgang Rill, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rolf Heyda war für Markus
Lang schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Andreas Hofer bekam wenig
später seinen Gegner Peter Schwanghart beim klaren 3:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da
war final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Maximilian Pömsl bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Obermeier. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Unterhausen III und der SG Peiting-Peißenberg III in die Box. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Wolfgang Rill sein Einzel gegen Rolf Heyda noch mit 12:10,
14:12, 7:11, 10:12, 3:11 im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Markus Lang das Spiel, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:
3 gegen Andreas Auer abgab und eine Niederlage kassierte. Die beiden Teams verließen mit einem
8:0-Erfolg für die SG Peiting-Peißenberg III die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2024 gegen
den TSV Steingaden, während die SG Peiting-Peißenberg III am 07.03.2024 gegen den SC Burgrain
III antritt.

 Statistik:
 SV Unterhausen III

Doppel: Lang / Pömsl 0:1, Rill / Hofer 0:1 
Einzel: W. Rill 0:2, M. Lang 0:2, A. Hofer 0:1, M. Pömsl 0:1 

 SG Peiting-Peißenberg III
Doppel: Auer / Schwanghart 1:0, Heyda / Obermeier 1:0 
Einzel: R. Heyda 2:0, A. Auer 2:0, B. Obermeier 1:0, P. Schwanghart 1:0


